
Name: Lucie Musilova 
 
Sprechaufgabe 3 (Wein und Volleyball) 
 

1. Intonation 
 

a) Rhythmus/Gliederung/Pausierung 
- Gut. 

 
b) Melodieverlauf im Satz und besonders an Satzzeichen 

- Im Satz ist Ihr Melodieverlauf manchmal recht ungewöhnlich, z.B. die 
der Weinregion Saale-Unstrut zugeordnet sind.  

 
c) Akzentuierung im Wort und im Satz 

- In Wörtern gut, im Satz manchmal ungewöhnlich (s.o.). 
 

2. Artikulation 
 

a) Vokale 
Quantität (Länge und Kürze) 
- Gut. 

Ö und Ü 
- Mehr runden! 

E-Laute 
- Brauchen meistens mehr Spannung, z.B. in Reben 

O-Laute 
- Das lange, gespannte O: kann noch mehr Spannung vertragen, z.B. in großen 

Bogen. 
Vokalneueinsatz (Knacklaut) 
- Manchmal fehlt er, z.B. in Winzervereinigung. 

Diphthonge 
- Gut. 
 
b) Konsonanten 

fortis/lenis (stimmhaft/stimmlos) 
- Gut. 

R-Laut frikativ (Reibe-, Zäpfchen- oder Zungenspitzen-R) 
- Gut. 

R-Laut vokalisiert  
- Gut. 

L-Laut 
- Oft noch zu silbisch, z.B. in ältesten, Ball, fällt, Spielfeld. 

ich-/ach-Laut 
- In der Diminutivendung immer ich-Laut: Häuschen 
- In der Verbindung chs wird ch als K gesprochen: wachsen, sechs 

Hauchlaut (h) 
- Gut. 

Assimilation 
- Gut. 

mehrteilige Verbindungen (pf, ts, pfl, tsv, pr, ...) 
- Gut. 



 
Zusammenfassung: 
Sie sollten unbedingt weiter an den Vokalen und am L arbeiten. 
Sehr angenehm fällt auf, dass Sie flüssig sprechen und vorlesen. 


